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Die Mobilitätsberatung an der 
Handwerkskammer Dresden

08. Oktober 2009

Tag der Berufsausbilder/-innen Sachsen: 
Europäische Mobilität in der Berufsausbildung –

Mobilitätsberatung der Kammer
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Ausgangssituation in der HWK Dresden

• Gruppenmaßnahmen:
jährlich 1 bis 2 Maßnahmen
Partnerländer: Frankreich, Polen, Tschechien, Ungarn

• Einzelmaßnahmen: 
jährlich 5 bis 8 Teilnehmer über das Programm SESAM
ausschließlich Gesellen, keine Lehrlinge!

• Europass:
sämtliche Teilnehmer erhielten im Anschluss an deren 
Auslandsaufenthalt den Europass Mobilität 
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Projektziele
Erhöhung des Kenntnisstandes zur Mobilität   
während der Berufsausbildung
Intensivierung der Kooperation mit den neuen EU-
Ländern
Erhöhung der Aufnahmebereitschaft für 
ausländische Praktikanten
Ausbilderaustausch initiieren
Aufwand-Nutzen-Relation optimieren
Professionalisierung der Mobilitätsberatung
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Aktuelle Entwicklungen und 
Maßnahmen

• Unterstützung eines Poolprojekts der HWK 
Wroclaw

• Lehrerfortbildung zum Europass
• verschiedene Einzel- und Gruppenmaßnahmen
• Vermittlung von Schulpartnerschaften
• Öffentlichkeitsarbeit (SZ, DHZ, MDR…)
• Beratungen, Beratungen, Beratungen
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Verbundausbildung Ausland I
• Zuwendungsempfänger:

Ausbildungsbetrieb (nicht der Auszubildende)
Betrieb mit weniger als 500 Mitarbeitern und Sitz oder 
Niederlassung in Sachsen

• Fördervoraussetzungen:
Lehrling muss Hauptwohnsitz in Sachsen haben
Ausbildungsvertrag muss bei der zuständigen Stelle 
registriert sein
Dauer: mind. 1 Monat und max. 25% der Ausbildungszeit
Erstellung eines Ausbildungsplanes (Inhalte müssen mit der 
Ausbildungsordnung übereinstimmen)
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Verbundausbildung Ausland II
• Nicht rückzahlbarer Zuschuss
• Zuschusshöhe (je Auszubildenden)

Lehrunterweisung: 110 €/Woche
Unterkunft: bis zu 210 €/Woche
Verpflegung: 98 €/Woche
Wirtschaftlichste Variante der An- und Abreise
Zuschüsse zu Fahrtkosten vor Ort (bis 21 €/Woche)

• Beantragung spätestens 8 Wochen vor Beginn 
der Maßnahme
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Elektroniker zum Lehrlingsaustausch in Paris 2009
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

maika.filz@hwk-dresden.de
Tel.: 0351 4640 995
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